
20. Leipziger Jahresausstellung – monumental  
 
 
Leipzig, 6. Mai 2013: Der Kunstverein Leipziger Jahresausstellung e.V. hat Grund zum Feiern. 
In diesem Jahr veranstaltet er die inzwischen schon 20. Leipziger Jahresausstellung. Die 
Jubiläumsschau mit dem Titel „monumental“ wird am 21. Juni 2013 im Leipziger Westwerk 
eröffnet. Dabei wird der mit 8000 Euro dotierte Preis der Leipziger Jahresausstellung verliehen. 
Beteiligt sind in diesem Jahr 29 Künstler.  
 
Bürgerschaftliches Engagement und Liebe zur zeitgenössischen Kunst in allen ihren Spielarten sind 
der gemeinsame Nenner, auf den sich die inzwischen über 100 Mitglieder des Kunstvereins Leipziger 
Jahresausstellung e.V. bei ihrer gemeinsamen Arbeit verständigt haben. Ihr gemeinsames Ziel ist es, 
die Tradition der bürgerschaftlichen Kunstförderung in der Stadt fortzuführen. Die größte öffentliche 
Aufmerksamkeit wird mit der jährlich organisierten Leipziger Jahressaustellung erreicht.  
 
Im Vorfeld des Jubiläums der 20. Leipziger Jahresausstellung erklärt der Vorstandsvorsitzende des 
Vereins, Prof. Rainer Schade: „Wir können zurecht Stolz auf das sein, was wir in den vergangenen 
Jahren in Sachen bürgerschaftlicher Kunstförderung erreicht haben. Zum einen für das Ansehen und 
Image der Kunststadt Leipzig. Zum anderen aber auch für die vielen hundert Künstler, denen wir mit 
unseren Jahresausstellungen stets die Chance auf eine hohe öffentliche Wahrnehmung geboten 
haben. Nicht zu vergessen, diejenigen Künstler, die mit dem Preis der Leipziger Jahresausstellung 
eine ganz besondere Anerkennung und auch finanzielle Unterstützung erfahren haben.“ 
 
Der Preis der Leipziger Jahresausstellung wird zur Eröffnung vergeben und ist in diesem Jahr dem 
Kunsthistoriker und Mitbegründer des Vereins Dr. Peter Guth gewidmet. Er ist gestiftet von der 
Sparkasse Leipzig, der Elke und Thomas Loest Stiftung und der Doris-Günther-Stiftung. Mit 8000 
Euro Preisgeld, ist er der höchst dotierte, jährlich vergebene Leipziger Kunstpreis. Er wird von einer 
vereinsunabhängigen fünfköpfigen Jury an einen in der aktuellen Ausstellung vertretenen Künstler 
vergeben.  
 
Beteiligte Künstler: Harald Alff, Benjamin Badock, Arno Bojak, Marek Brandt, Marc Dettmann, 
Wednesday Farris, Patrick Fauck, Prof. Sighard Gille, Jan Grossmann, Alexander Gutsche, Bertram 
Haude, Madeleine Heublein, Ruprecht von Kaufmann, Jean Kirsten, Tobias Köbsch, Axel Krause, 
Corinne von Lebusa, Bastian Muhr, Thomas K. Müller, Enrico Niemann, Inka Perl, Mathias Perlet, 
Henrik Pillwitz, Wibke Rahn, Rainer Schade, Annette Schröter, Uwe Walter, Gerhard Wichler, Michael 
Zschocher. 
 

Wichtige Informationen zur 20. Leipziger Jahresausstellung: 
 

Eröffnung: 21. Juni 2013, 20 Uhr 
Ort: Westwerk, Karl-Heine-Straße 93, 0422 Leipzig.  

Dauer: 22. Juni bis 14. Juli 2013 
Der Eintritt ist frei. 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 15 bis 20 Uhr 
Samstags/Sonn- und Feiertags 13 bis 20 Uhr 

Montags geschlossen 
 

Die 20. Leipziger Jahresausstellung wird von der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen, dem 
Kulturamt der Stadt Leipzig und zahlreichen Förderern unterstützt. 
 
Pressekontakt: Bestsidestory GmbH, Wolfgang Schilling, wolfgang.schilling@bestsidestory.de,             
Tel.  0341.39 29 98 93, Mobil: 0172.34 14 562, www.bestsidestory.de,  

Über den Leipziger Jahresausstellung e.V.:  Der Verein Leipziger Jahresausstellung e.V. wurde im 
Februar 1992 wieder gegründet und bezieht sich auf die Tradition der von 1912 bis 1927 unter dem Vorsitz 
von Max Klinger in Leipzig existierenden Leipziger Jahressaustellung (LIA). Ziel ist es, die Tradition der 
bürgerlichen Kunstförderung in der Stadt fortzuführen und einmal im Jahr eine Ausstellung, 
einschließlich Katalog, für Leipziger Künstler und Gäste zu veranstalten. Dem Verein gehören ca. 100 
Mitglieder an. www.leipziger-jahresausstellung.de 


